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Zur Kenntnis von Microcara explanata LECONTE, 1863 
(Coleoptera, Scirtidae) aus Nordamerika 
(208. Beitrag zur Kenntnis der Scirtidae) 


Bernhard KLAUSNITZER 


Abstract: The description of Microcara explanata LECONTE, 1863 from North 
America 1s supplemented, penis and tegmen be depicted. 
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Einleitung 


In Europa kommen fünf Arten der Gattung Microcara THOMSON, 1859 vor. Außerhalb 
Europas wurden in der Paläarktis bisher keine weiteren Arten nachgewiesen, nur 
Microcara luteicornis REITTER, 1888, eine kaspische Art, die sowohl in der Türkei, dem 
Kaspischen Meer-Gebiet als auch im Kaukasus vorkommt (KLAUSNITZER 2009). Interes- 
santerweise hat jede der drei großen südeuropäischen Halbinseln eine eigene Microcara- 
Art (KLAUSNITZER 1972, 1974). Außer diesen Arten kennt man aus der Holarktis nur 
Microcara explanata LECONTE, 1863 aus Nordamerika. 


Die Gattung Microcara ist nach Pıc (1914) weltweit verbreitet (Madagaskar, Südame- 
rika, Australien). Soweit diese Arten revidiert wurden, erwiesen sie sich als nicht zu 
Microcara gehörig. Ein ähnlicher Befund dürfte auch bei der Bearbeitung der anderen 
außerholarktischen ‚„Microcara“-Arten zu erwarten sein. Eine Beurteilung ist mitunter 
schwierig, da eine Definition der Gattung Microcara durch abgeleitete Merkmale noch 
weitgehend offen ist (KLAUSNITZER 2009). 


Möglicherweise kommen in Nordamerika außer Microcara explanata noch weitere 
Microcara-Arten vor. Um deren Erkennung zu erleichtern und zugleich zu einer näheren 
Untersuchung anzuregen, werden im Folgenden Penis und Tegmen von Microcara 
explanata beschrieben und abgebildet. Die europäischen Arten können nur durch das 
Studium dieser beiden Organe sicher getrennt werden — das ist auch für die nordameri- 
kanischen Arten anzunehmen. 


Beschreibung des Tegmen und des Penis von Microcara explanata LECONTE, 1863 


Tegmen mit breiter, gerundeter Basis, fast parallel (Abb. 1), Vorderstück etwas länger als 
die Parameren. Parameren breit lappenförmig, apikal breit gerundet, vor allem an der 
Spitze mit wenigen kurzen Börstchen und Sinnesporen locker besetzt (Abb. 2). 
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Pala des Penis vorn breit gerundet, nach hinten gleichmäßig verschmälert (Abb. 3). 
Parameroide breit flügelförmig erweitert (Abb. 4). Das lange, schmale, an der Basıs 
parallelseitige Zentem ist vom Trigonium deutlich abgesetzt, zur Spitze erweitert und 
hinten kreisförmig gerundet. Es ist deutlich länger als das Zentem. 


Diskussion 


Microcara explanata (Abb. 5) kann durch die Form der Parameren vor allem mit 
Microcara omissa KLAUSNITZER, 1972 (pontomediterran), auch mit M. pilosula REITTER, 
1911 (adriatomediterran) verglichen werden (KLAUSNITZER 1972, 1974, 2009). Das 
breite, apikal abgerundete Zentem charakterisiert die nordamerikanische Art in besonde- 
rem Maße. 


LECONTE (1863) nennt unter Microcara noch brevicollis mit einem Fragezeichen. Diese 
Art wurde später meist unter Cyphon geführt. Sie gehört nach heutiger Sicht nicht zu 
Contacyphon, eine Microcara ist sie keinesfalls, wie schon von NYHOLM (1972) ausge- 
führt. Ihre Einordnung ist zurzeit nicht geklärt. 


Zusammenfassung 


Die Beschreibung von Microcara explanata LECONTE, 1865 aus Nordamerika wird ergänzt, Penis 
und Tegmen werden abgebildet. 
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Abb. 1-4: (1) Microcara explanata, Tegmen; (2) Microcara explanata, Tegmen, Parameren; (3) 
Microcara explanata, Penis; (4) Microcara explanata, Penis, Trigonium, Zentem, Parameroide. 
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Abb. 5: Microcara explanata, Habitus, dorsal. 


